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Einführung in das Thema  

 
 
 

Mean Time Between Failures (MTBF) 
 

 
 
 
 
Zielsetzung:  
 
Dieses Werk  
 

• beschreibt die grundlegenden Zusammenhänge zum, sowie aktuelle und praktikable 
Umgangsmethoden mit dem Thema MTBF,  

 
• soll den Leser in die Lage versetzen mit dem Thema MTBF gegenüber Kunden und 

Lieferanten professionell umzugehen, sowie auf entsprechende Anfragen fachlich fundiert 
zu reagieren,  

 
• soll ein Gefühl für die generelle quantitative Unsicherheit vermitteln, die mit dem Thema 

MTBF einher geht,  
 
• möchte mit so wenig wie möglich Mathematik auskommen,  
 
• gibt erste Einblicke, wie man MTBF Werte quantitativ ermitteln kann. 

 
Die Inhalte werden mit fortschreitender Seitenzahl spezifischer.  
Damit sollen unterschiedliche Ansprüche an den Tiefgang erfüllt werden.  
 
So können sich beispielsweise Leitungspersonen nach Kapitel 2, und Produktmanager nach 
Kapitel 3 ausklinken, während für Entwickler und Qualitätsmitarbeiter möglicherweise die gesamte 
Unterlage interessant ist.  
Daher werden manchmal Inhalte an früher Stelle grob eingeführt, um an späterer Stelle dann 
detailliert behandelt zu werden.  
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